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Einführung und Grundlagen – Definition und Entstehung von Meningeomen



Einführung und Grundlagen – Auftreten und Häufigkeit von Meningeomen
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Einführung und Grundlagen – Auftreten und Häufigkeit von Meningeomen

• Frauen sind häufiger betroffen als Männer (2:1)

• Inzidenz der Gesamtbevölkerung liegt bei 1,2–3/100.000 Einwohner/Jahr, steigt mit dem 
Alter an

• Im Alter zwischen 65 und 74 Jahren auf 12,8/100.000 Einwohner/Jahr

• entdeckte Meningeomen = meist Zufallsbefunde (inzidentelle Meningeome)



Einführung und Grundlagen – Symptome und klinische Zeichen

• Klinische Symptomatik abhängig von der Lokalisation des Tumors (Meningeoms) 

- Anhaltender (untyp.) Kopfschmerzen, Übelkeit oder Erbrechen

- kognitive Leistungseinbußen (Konzentrations-/Gedächtnisstörungen), Antriebslosigkeit etc. 
über einen längeren Zeitraum

- Epileptische Anfälle oder fokale neurologische Defizite,

- zunehmende Sehstörung, Hörminderung



Einführung und Grundlagen - Anatomische Lokalisationen: die Schädelbasis



Einführung und Grundlagen – weitere anatomische Lokalisationen



Neurochirurgie in der Behandlung von Meningeomen - Stellung der Neurochirurgie



Neurochirurgie in der Behandlung von Meningeomen - Stellung der Neurochirurgie



Neurochirurgie in der Behandlung von Meningeomen – Wann operieren?



Neurochirurgie in der Behandlung von Meningeomen – Der OP Saal



Neurochirurgie in der Behandlung von Meningeomen – Der OP Saal



Neurochirurgie in der Behandlung von Meningeomen – Das OP Mikroskop

Zeiss.com



Neurochirurgie in der Behandlung von Meningeomen - Technologien

Dienen der maximalen Effizienz und Sicherheit 

- Neuronavigation

- Elektrophysiologie

- Mapping (Wach OP)



Neurochirurgie in der Behandlung von Meningeomen - Neuronavigation

Brainlab.com



Neurochirurgie in der Behandlung von Meningeomen – Elektrophysiologie

https://www.medicalexpo.com/prod/inomed-medizintechnik/product-68872-916407.html, https://neurochirurgie.insel.ch/erkrankungen-spezialgebiete/funktionsueberwachung-sicherheit/motorisches-mapping-monitoring
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Neurochirurgie in der Behandlung von Meningeomen – Mapping (Wach OP)



Neurochirurgie in der Behandlung von Meningeomen – OP Techniken, Lagerung



Neurochirurgie in der Behandlung von Meningeomen – OP Zugänge, Pterionale Kraniotomie

Lagerung und Schnittführung Zusammenspiel aus chirurgischer Exposition und Kosmetik

Raabe et al., 2019



Neurochirurgie in der Behandlung von Meningeomen – OP Zugänge, Pterionale Kraniotomie

Eröffnung des Schädels mit dem Trepan

Erweiterung der Eröffnung mit dem Kraniotom

Raabe et al., 2019



Neurochirurgie in der Behandlung von Meningeomen – OP Zugänge, Pterionale Kraniotomie

Situs nach Kranaiotomie:
Exposition der harten Hirnhaut

Beispiel:
Keilbeinflügenmeningeom

Raabe et al., 2019



Neurochirurgie in der Behandlung von Meningeomen – OP Zugänge, retrosigmoidale Kraniotomie

Raabe et al., 2019

Lagerung und Schnittführung Unterschiedliche Lagerungen mit Vor- und Nachteilen



Neurochirurgie in der Behandlung von Meningeomen – OP Zugänge, retrosigmoidale Kraniotomie

Raabe et al., 2019

Hautschnitt knapp hinter dem Ohr

Sinus transversus -> Sinus sigmoideus
(venöse Blutleiter)



Neurochirurgie in der Behandlung von Meningeomen – OP Zugänge, retrosigmoidale Kraniotomie

Raabe et al., 2019

Bohrlochtrepanation

Kraniotomie … … oder osteoklasitische Kraniektomie

Unterschiedliche Strategien für gleiche Exposition der harten Hirnhaut



Neurochirurgie in der Behandlung von Meningeomen – OP Zugänge, retrosigmoidale Kraniotomie

Raabe et al., 2019

Petroclivale- oder Meningeome des Kleinhirn-Brücken-Winkels



Therapiestrategien zusätzlich und jenseits der Neurochirurgie

Leitliniengerechte, evidenzbasierte Medizin



Therapiestrategien jenseits der Neurochirurgie (Strahlentherapie)

Goldbrunner et al., 2021



Therapiestrategien jenseits der Neurochirurgie (stereotaktische Radiochirurgie, SRS)

Goldbrunner et al., 2021

Stereotaktische Radiochirurgie: hochpräzise Bestrahlung 
eines kleinen, klar begrenzten Tumors – z. B. mit Gamma 
Knife, CyberKnife oder einem stereotaktischen 
Linearbeschleuniger.



Therapiestrategien jenseits der Neurochirurgie (fraktionierte Radio-Therapie, RT)

Goldbrunner et al., 2021

Fraktionierte RT = Dosis auf viele Sitzungen verteilt → eher bei 
größeren/komplexeren Tumoren oder wenn empfindliche 
Strukturen geschont werden müssen mit einem 
Linearbeschleuniger



Therapiestrategien jenseits der Neurochirurgie (Pharmakotherapie)

…bislang keine evidenzbasierte Rolle

Goldbrunner et al., 2021



Die Verlaufskontrollen, die Nachsorge…

1) Bei Erstdiagnose
a) Entweder Entscheidung zur Therapie oder kurzfristigen Verlaufskontrolle (spätestens drei Monate)

2) Behandelte PatientInnen
a) ZNS-WHO Grad 1, vollständige Resektion: cMRT in drei und zwölf Monaten
b) Alle anderen Fälle individuell im Rahmen der interdisziplinären Tumorkonferenz



Zusammenfassung und Diskussion

- Meningeome entstehen aus der Hirnhaut
- Faustregel: 90% Grad 1, 9% Grad 2, 1% Grad 3
- Goldstandard der Therapie ist die Operation
- Stereotaktische Radiochirurgie und fraktionierte Radiotherapie sind 

alternative und / oder zusätzliche Therapieoptionen
- Pharmakotherapie spielt in der aktuellen Leitlinie keine Rolle (nur im 

Rahmen von Studien)
- Die Nachsorge ist individuell
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